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Bilderbuch für Kinder, enthaltend: eine angenehme
Sammlung von Thieren, Pflanzen, Blumen, Früchten,

Mineralien, Trachten, und allerhand andern
unterrichtenden Gegenständen aus dem Reiche der

Natur, ...
alle nach den besten Originalien gewählt, gestochen, und mit einer kurzen

sowohl, als auch erweiterten wissenschaftlichen, und den
Verstandeskräften eines Kindes angemessenen Erklärung begleitet

Bertuch, Friedrich Justin

Rumburg, [1807?]

Die rothe Sibirische Maus
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haft , wenn es recht warm wird. Zu manchen Zeiten — vermuthlich wenn es ihnen an Nah⸗
rung gebricht — ziehen dieſe kleinen Geſchöpfe Schaatenweiſe von einem Orte zum andern ;
daher der Name .

S . „

( Mus Jaæatilis . )

Sie iſt groͤßer als die Hausmaus , und 4 Zoll lang . Der Obertheil ihres Leibes ſieht dun⸗
kelbraun , nach den Seiten herab gelblich aus ; der Unterleib iſt weißlich grau .

Die Klippmaus lebt in Sibirien von Wurzeln und Saͤmereyen. Sie bauet ſich in den
Ritzen und Spalten der Felſenklippen , beſonders da , wo ſie mit Erde ausgefuͤllt ſind , ein
Reſt von weichem Heu und Moos . Zu dieſem Reſte fuͤhren von Außen eine oder mehrere
ſchraͤslaufende 13 bis 2 Ellen lange Röhren , welche dem Thiere zum Aus⸗ und Eingang
dienen .

Die rothe Sibiriſche Maus .

( Aas Tutilus . )

Auch dieſe Maus uͤbertrifft an Groͤße die Hausmaus . Sie iſt ungefaͤhr eben ſo lang wie
die vorige ; hat aber noch einen kürzern Schwanz . Ihr ganzer Oberleib ſieht gelbroͤthlich
aus ; der Unterleib aber weiß , der Schwanz iſt mit kurzem Haar befetzt .

Sibirien und Kamiſchatka iſt ihr Vater land , woſelbſt ſie ſich in den Waldungen und
Steppen , aber auch in und neben den Wohnungen der Menſchen aufhaͤlt. Sie naͤhrt ſich
von mancherley Dingen ; benagt auch gern Fleiſch , und wird daher öfters in den Hermelin⸗
fallen , worin man Fleiſch zum Koͤder hinlegt , ertappt . — Sie iſt den Winter äber wach ;
traͤgt aber keinen Vorrath ein , ſondern ſtiehlt don den eingetragenen RNahrungsmitteln der
Wurzelmäuſe .

24 , Heft . B
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